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  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
     Volker Zocher  – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
Das Sozialamt des Landratsamtes informiert! 
 
100  € pro Monat und Kind  Betreuungsgeld ab 01.08.2013  
 
Das Betreuungsgeld 2013 ist eine -neue- staatliche Geldleistung an die Eltern. Es soll die Erziehungsarbeit, die zu 
Hause geleistet wird, honorieren,  d. h. es  soll an jene Eltern gezahlt werden, die die Betreuung ihrer Kinder 
selbst organisieren.  
Die Anspruchsvoraussetzungen für den Bezug von Betreuungsgeld sind im Bundeselterngeld- und 
Elternzeitgesetz geregelt. 
Ab dem 1. August 2013 haben nunmehr Eltern Anspruch auf das Betreuungsgeld, wenn das Kind nicht in die 
Krippe (öffentlich geförderte Einrichtung) geht und ein Elternteil bis zum dritten Geburtstag die Kinderbetreuung 
zuhause übernimmt. Das Betreuungsgeld ist somit eine kleine finanzielle Hilfe für Familien mit Kindern im Alter 
von -ein bis drei Jahren-.   
 
Das Betreuungsgeld wird nur für Kinder gezahlt, die nach dem 31. Juli 2012 geboren wurden. 
 
Das Betreuungsgeld kann vom 15. Lebensmonat des Kindes an für 22 Lebensmonate gezahlt werden. Wenn die 
Eltern die zwölf oder vierzehn Elterngeldmonate, die ihnen zustehen, schon vor dem 15. Lebensmonat des Kindes 
verbraucht haben, kann das Betreuungsgeld ausnahmsweise auch schon vor dem 15. Lebensmonat bezogen 
werden. Es ist nicht möglich, Elterngeld und Betreuungsgeld gleichzeitig in Anspruch zu nehmen. 
 
Das Betreuungsgeld beträgt 100 Euro pro Monat und Kind (150 Euro ab August 2014).   
 
Die Bearbeitung der Betreuungsgeldanträge erfolgt im  
 
Landratsamt Leipzig  
Sozialamt Sachgebiet IV Stichwort:  Betreuungsgeld 
Stauffenbergstraße 4  
04552 Borna 
 
Das Betreuungsgeld ist schriftlich zu beantragen.  
Die entsprechenden Anträge liegen im Sozialamt des Landratsamtes bereit oder sind über   
 
www.landkreisleipzig.de/Behördenwegweiser/Lebenslagen/B/-Betreuungsgeld/Dokumente/Antrag 
Betreuungsgeld  abrufbar. 
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 11.07.2013 
 
Beschluss 01/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschießt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“ Los 26: 
Bestuhlung an die Firma Braun GmbH & Co.KG Stuhlfabrik Bad Rappenau zu vergeben. Die Kosten belaufen 
sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 28.05.2013 auf brutto 33.597,27 € 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 02/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschießt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“ Los 34: 
Bühne an die Firma BÜTEC – Gesellschaft für bühnentechnische Einrichtungen  mbH aus Metmann zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 10.06.2013 auf brutto 
3.326,05 € 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 03/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschießt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“ Los 21: 
Baufeinreinigung an die Firma Reuter & Schreck aus Bad Lausick zu vergeben. Die Kosten belaufen sich lt. dem 
vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 13.06.2013 auf brutto 3.411,09 € 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 04/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden  
1. Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“ Los 28: Tischlerarbeiten. Die Kosten 
belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot vom 29.05.2013 auf brutto 
2.786,98 € 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 05/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden  
2. Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“ Los 09: Trockenbauarbeiten. Die Kosten 
belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot vom 27.06.2013 auf brutto 
2.374,74 € 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 06/07/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, der vorzeitigen 
Beendigung des Mietverhältnisses zwischen der Gemeinde Parthenstein und Herrn Ronny Junker zum 
Sportlerheim Großsteinberg zum 30.09.2013 zustimmen.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 






Für die Bekanntmachung  
Volker Zocher Bürgermeister Stadt Naunhof  
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Naunhof  
im Namen der Gemeinde Parthenstein 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 22. September 2013 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Parthenstein / für die Wahlbezirke der 
Gemeinde Parthenstein 
 
wird am Montag, 02. September 2013 bis Freitag, 06. September 2013 
(20. bis 16. Tag vor der Wahl) 
 
wird während der allgemeinen Öffnungszeiten in der 
 
Stadtverwaltung Naunhof, Einwohnermeldeamt, Markt 1, 04683 Naunhof 
(Hinweis: barrierefrei erreichbar) 
 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Die Stadt Naunhof erledigt die Aufgabe 
Bundestagswahl als erfüllende Gemeinde im Rahmen der bestehenden örtlichen Verwaltungsgemeinschaft 
für die Mitgliedsgemeinde Parthenstein. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 
Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen 
ist. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 06. September 2013 bis 12.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Naunhof, Einwohnermeldeamt, Markt 1, 04683 Naunhof  Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens bis zum 01. 
September 2013 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 154 Leipzig-Land durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person 
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 01. September 2013) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 06. September 2013) 
versäumt hat, 
b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 20. 
September 2013, 18 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.  
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.  
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Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.  
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.  
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
6. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 
und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.  
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.  
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Für die Bekanntmachung 
 
 













































Die Gemeinde Parthenstein  
bietet zur gewerblichen Nutzung (Gastronomie) 
 
ab 1. Oktober 2013 die Gaststätte  
im Sportlerheim Großsteinberg  
Werner-Seelenbinder-Straße 37  
zur Miete / Pacht an. 
 
Interessenten melden sich bitte bei:  
 
Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein  
Großsteinberg - Große Gasse 1  
04668 Parthenstein  
 
Frau Belaschki - Telefon  034293 522-12 
oder persönlich zu den bekannten Sprechzeiten. 





Die Gemeinde Parthenstein bewirtschaftet mehr 
als 60 kommunale Wohnungen verschiedener 
Ausstattung und Größe. 
 
Sollten Sie Interesse an einer Wohnung in 
Parthensteins Ortsteilen haben, lohnt es sich, 
auch die Gemeinde Parthenstein als eventuell 
künftigen Vermieter in Ihre Wohnungssuche 
einzubeziehen. 
 
Sie haben folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 
 Telefon: 034293 522-12  
 
 E-Mail:  wohnungsverwaltung@parthenstein.de 
 
 persönlich zu den Sprechzeiten in unserem 
Verwaltungsgebäude in 04668 Parthenstein  
OT Großsteinberg, Große Gasse 1  
 
Ansprechpartnerin: Simone Belaschki  
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Sommerzeit – Grillzeit  
 
Es gehört zwar in die Märchen-Rubrik, doch hält es sich hartnäckig: Das Gerücht vom nachbarlichen Recht, 
einmal im Jahr oder alle sechs Monate feiern zu dürfen. Es gibt keine Rechtsvorschrift, die lautes Feiern 
auch nur ausnahmsweise erlaubt. Es gilt: Kein Recht auf Lärm. Die gesetzlich vorgeschriebenen Ruhezeiten, 
die von Bundesland zu Bundesland variieren können, sind also grundsätzlich auch bei Festen einzuhalten. 
Eine gesetzliche Sonderregelung gibt es nicht. Mit dem Thema Lärm geht meist das Thema Grillen einher. 
Dabei gilt es zum richtigen Grillen einiges an Vorschriften zu beachten, damit man die Nachbarn oder 
Ordnungshüter nicht verärgert. Da es eine detaillierte und manchmal auch nicht ganz eindeutige 
Rechtsprechung zum Thema Grillen gibt, sind die folgenden Punkte nur eine Richtlinie und keinesfalls eine 
verbindliche Rechtsauskunft. Dabei ist es unerheblich, ob man einen Kohle-, Gas- oder Elektro-Grill 
benutzt! 
 
Solange Nachbarn nicht massiv beeinträchtigt werden, ist Grillen grundsätzlich erlaubt. So hat das 
Landgericht München I einem Gartenbesitzer Recht gegeben, dessen Nachbarn sich einmal in der Woche 
durch Grillgeruch belästigt fühlten. Nur wenn die Nachbarn belegen hätten können, dass die Richtlinie TA-
Luft überschritten worden wäre oder Zeugen von einer nennenswerten Störung berichtet hätten, wäre eine 
Einschränkung möglich gewesen. Persönliche Empfindlichkeiten reichen nicht aus. 
 
Auch Grillen auf Balkonen ist grundsätzlich nicht verboten. Gelegentliches Grillen ist erlaubt (Landgericht 
Stuttgart, Az. 10 T 359/96). Jedoch kann es Einschränkungen geben, wenn es im Mietvertrag verboten ist 
(AG Essen, Az. 10 S 438/01). Auch Wohnungseigentümer können durch Mehrheitsbeschluss das Grillen auf 
Terrasse und Balkon verbieten (OLG Zweibrücken, Az. 3 W 50/93). 
 
Was man an Lärm und Gerüchen in der Nachbarschaft erdulden muss, wird unter anderem in § 906 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bestimmt. Es liegt auf der Hand, dass die Bestimmung dessen, was im 
Sinne des § 906 BGB ortsüblich ist, wesentlich oder unwesentlich beeinträchtigt, große Schwierigkeiten 
bereitet und regelmäßig den Kern des Streits ausmacht. All diese Begrifflichkeiten sind dehnbar. Der 
Gesetzgeber hat in der Neufassung angeordnet, dass überall dort, wo vom Gesetzgeber oder von der 
Verwaltung im Auftrag des Gesetzgebers Grenzwerte (dürfen nicht überschritten werden) oder Richtwerte 
(sollen eingehalten werden) festgesetzt worden sind, dies auch für den Streit zwischen Nachbarn gelten 
sollen. Aber überall dort, wo derartige gesetzliche oder verwaltungstechnische Grenz- und Richtwerte fehlen, 
bleibt es bei der allgemeinen Aussage im BGB.  
 
Auch wenn man sich durch die rauchende Freizeitaktivität seines Nachbarn wesentlich gestört fühlt, sind sie 
im Sinne der gesetzlichen Vorschrift nur selten wesentliche Beeinträchtigungen. Selbst wenn sie wesentlich 
sind, werden sie in Wohngebieten fast immer als ortsüblich zu betrachten sein. Es sei denn, man kann dem 
Nachbarn nachweisen, dass der Grill nicht fachgerecht betrieben wird - etwa durch das Verbrennen von 
Kunststoffen -, dann entstehen Abwehransprüche.  
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Wir haben uns getraut! 
 
Wir bedanken uns rechtherzli ch bei  unseren Eltern,  Geschwistern,   
Verwandten und Freunden für die zah lreichen Glückwünsche und  
Geschenke .  Weiterhin möchten  wir Danke sagen an Frau  Zupan ,  
dem Sport lerheim Großsteinberg für die gute Bewirtung  und dem  
Fotostudio Sylvia Fischer.  
Besonderen Dank an die  Kameraden der Feuerwehren Großsteinberg,  
Klinga und Naunhof für  die gelungene Über raschung vor  dem  
Standesamt Naunhof.  
 
Hartmut und Ines Gnauck 
 






Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Hunger,Lothar 76 Jahre 
Frau Fritzsche, Sigrid  70 Jahre 
Herr Neumann, Heinz  73 Jahre 
Frau Gnauck, Helga  74 Jahre 
Frau Fritzsche, Ursula  74 Jahre 
Herr Pötzsch, Heinz 82 Jahre 
Frau Klötzsch, Karla  70 Jahre 
Frau Schwarzbach, Helga  74 Jahre 
Herr Köhler, Gottfried  79 Jahre 
Herr Henker, Max  80 Jahre 
Frau Bogatsch, Jutta  74 Jahre 
Frau Locke, Margit  74 Jahre 
Herr Sturm, Kurt  70 Jahre 
Herr Pfarr, Günther  70 Jahre 
Herr Hening, Peter 72 Jahre 
Frau Franz, Barbara 73 Jahre 
Herr Aulich, Herbert 79 Jahre 
Frau Engelmann, Ingrid 71 Jahre 
Frau Künne, Annelies 72 Jahre 
Herr Erfurth, Heinz 70 Jahre 
Frau Reul, Brigitte 74 Jahre 
Frau Erdmann, Monika  71 Jahre 
Herr Schneider, Manfred  82 Jahre 
Frau Dornau, Thea  77 Jahre 
Herr Härtig, Fritz  89 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Kutscher, Ingrid  72 Jahre 
Frau Mai, Hannelore  75 Jahre 
Herr Hörig, Rudolf 89 Jahre 
Herr Zänker, Peter 73 Jahre 
Frau Simon, Eva 74 Jahre
in Klinga 
Frau Schäfer, Helga 85 Jahre 
Herr Schmitz, Frank 71 Jahre 
Frau Kupfer, Christa  74 Jahre 
Frau Müller, Gerta  93 Jahre 
Herr Tschorsnig, Norbert 73 Jahre 
Frau Reuter, Maria  71 Jahre 
Herr Heißiger, Klaus-Dieter 72 Jahre 
Frau Lommatzsch, Helga  80 Jahre 
Herr Benndorf, Lohtar  79 Jahre 
Frau Schröck, Erika  70 Jahre 
Frau Schulz, Jutta  78 Jahre 
Herr Kubat, Günter  72 Jahre 
Frau Walther, Irene  76 Jahre 
Herr Reuscher, Heinz  78 Jahre 
Frau Knöschke, Helga  73 Jahre 
Herr Dr. Dietzmann, Gerhard  85 Jahre 
Herr Herma, Heinz  73 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Dr. Wege, Wilhelm  70 Jahre 
Herr Hiller, Arnold  87 Jahre 
Herr Kluge, Harry  76 Jahre 
Frau Ropertz, Brigitte  77 Jahre 
Frau Reichel, Elisabeth  83 Jahre 
Frau Hempel, Brunhilde 85 Jahre 
Frau Weigmann, Liane  83 Jahre 
Herr Ropertz, Horst  76 Jahre 
Frau Syrbe, Doris 75 Jahre 
Frau Heinze, Ursula 77 Jahre 
Frau Mietz, Helga  74 Jahre 
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Grundschule Parthenstein  
 
Grundschule Parthenstein ▪ Werner-Seelenbinder-Straße 7 ▪ 04668 Parthenstein -  
Tel.  034293  29303    Fax   034293  449818    E-Mail  gs-parthenstein@online.de     www. schule-parthenstein.de 
 
Am Schuljahresende wurden an unserer Schule wieder auf mathematischem, sprachlichem und sportlichem Gebiet  
die besten Schüler der einzelnen Jahrgangsstufen ermittelt.  
Dazu nochmals unseren herzlichen Glückwunsch!                                          
 
Die Sieger der einzelnen Wettbewerbe am Ende des Schuljahres 2012/13 
 
Zentraler Mathematikwettbewerb im Muldental: 
Die Schüler Felicitas Wagner, Kl. 1, Lena Müller, Kl.2 , Fynn Rückert, Kl. 3,Niklas Daehn, Kl. 4 nahmen am zentralen 
Mathematikwettbewerb des Muldentales teil. 
 
Niklas Daehn belegte in der Klassenstufe 4 einen hervorragenden 1. Platz. Felicitas Wagner, Lena Müller, Fynn 




1. Platz   Felicitas Wagner 
2. Platz   Florentine Skrabs 
3. Platz   Lea Tänzer 
 
Klasse  2 
1. Platz   Lena Müller 
2. Platz   Franz Matros 
3. Platz   Henri Dietze / Rayn Göpfert 
 
 Klasse 3 
1. Platz   Fynn Rückert 
2. Platz  Jasmin Geißenhöner 
3. Platz   Karl-Friedrich Leidhold 
Klasse 4 
1. Platz  Niklas Daehn 
2. Platz  Leon Kersten 




1. Platz   Florentine Skrabs 
2. Platz   Felicitas Wagner 
3. Platz   Florin Fischer 
Klasse  2 
1. Platz   Lena Müller 
2. Platz  Joleen Stolz              
3. Platz   Henri Dietze / Hermine Wesiger     
  
Klasse 3 
1. Platz   Lilly-Ann Kramer   
2. Platz   Eloisa May    
3. Platz   Lisa Lemmer 
Klasse 4 
1. Platz  Stella Koch 
2. Platz  Luca-Lucia Birch-Hirschfeld 
3. Platz  Leon Kersten  
 
 
Cambridge-Zertifikat   





Stella Sabine Koch 
Vanessa Martin 








Am Donnerstag, dem 4. Juli haben alle Schüler unserer Schule die Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen 
abgelegt. Die Auswertung (Gold, Silber, Bronze) erfolgt zu Beginn des neuen Schuljahres. 
 
Beim Schwimmwettkampf „Jugend trainiert für Olympia“ erkämpften unsere Schüler einen hervorragenden 4. Platz bei 
einer Teilnahme von11 Schulmannschaften. Dabei wurde der                            3. Platz um nur einen Punkt verfehlt. 








Am Freitag, dem 05.07.2013 fand das Tennis-Grundschulturnier im Rahmen von „Jugend trainiert für Olympia“ statt. 
Auch hier erkämpfte unsere Mannschaft einen 4. Platz. 







 Marion Dröger 
 Schulleiterin 
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Kindertagesstätte Storchennest Grethen 
 
„1 Polizist und noch 1 Polizist bilden ein Team(110),… 
 
mit diesem Vers lernten wir die Rufnummer der 
Polizei. Ende Mai besuchte die große Spatzengruppe 
der Kita „Storchennest“  Grethen das Polizeirevier in 
Grimma. Wir lernten was ein Polizist für Aufgaben hat, 
er fängt nicht nur Diebe, sondern ist auch Helfer und 
Beschützer. 
Gemeinsam mit der Polizistin Frau Kirsten durften wir 
sogar in das Gefängnis, es wurde unser Fingerabdruck 
genommen und wir lauschten dem Polizeifunk. 
Wir probierten Polizeibekleidung an und ließen die 
Sirene ertönen und das Blaulicht auf dem Polizeiauto 
erleuchten. 
Es war ein gelungener Vormittag auf dem Polizeirevier. 
Wir sagen danke für die gute Präventionsarbeit von 
POLDI, der mit vielen interessanten Themen die 
Kinder aufmerksam machte und zu den Themen „Streiten“, „Freunde“, „gehe nie mit einem Fremden mit“ über 
Gefahren aufklärte u.v.m.. 




Hurra ich bin ein Schulkind,…. 
 
Wieder einmal neigt sich für die Vorschulkinder Hilda, Marisa und Luna die Kindergartenzeit dem Ende zu. Der 
Zuckertütenbaum wächst, die Vorfreude auf die Schule macht alle froh, drum machten wir das Abschlussfest. 
Mit einer Radtour von der Kita „Storchennest“ Grethen aus starteten wir nach Pomßen und fuhren dann mit dem 
Bus weiter in den Botanischen Garten nach Großpösna. Dort erkundeten wir verschiedene Kräuter, bereiteten Tee 
selbst zu, der aber nicht ganz den Geschmack der Kinder traf, denn was fehlte war der Z ….! 
Danach zogen wir zu MC Donald weiter und nahmen eine „gesunde“ Stärkung zu uns. 
Wir waren so satt, dass wir es nicht mal schafften bis zum Spielplatz an der Büffeltränke zu gehen, kurz legten wir 
einen Stopp auf einer Wiese ein, zum sogenannten nicht gern gemachten Mittagsschlaf und wie man sah, fielen 
die kleinen Äugelein sehr schnell zu. 
Vom Spielplatz mit der kleinen Kutsche abgeholt, ging es nach Threna auf den Pferdehof der Familie Höhme. 
Dort konnten wir hoch zu Ross probieren, wie man auf 
dem Pferde sitzt. 
Am Abend gesellten sich die Eltern dazu und es wurde 
zünftig gegrillt, lustige Spiele gespielt und natürlich 
machten wir uns auf die Suche nach dem 
Zuckertütenbaum und siehe da, er wurde gefunden .Da 
strahlten die kleinen, müden Augen von Hilda ,Marisa 
und Luna. 
Es brach die Nacht heran und wir betteten uns auf großen 
Heuballen und Stroh unser Nachtlager. 
Erschöpft und glücklich schliefen die Mädels ein. 
Wir, das Kita Team, bedanken uns bei den Eltern für die 
fleißige Unterstützung  in der Kitazeit und bei der 
Organisation des Festes. 
 
Auf Wiedersehen!!  
 
Liebe Luna, Marisa und Hilda! 
 
Kindergartenzeit adé, 
jetzt lernt Ihr das ABC. 
Stolz werdet Ihr den Ranzen tragen 
und neugierig so manches fragen. 
Rechnen und Lesen ist nicht schwer, 
wir hoffen, die Schule gefällt Euch sehr. 
 
Mit diesem Vers verabschieden wir euch aus der Kita „Storchennest“ und sagen Auf Wiedersehen. Über einen Besuch 
von Euch sind wir jeder Zeit hoch erfreut. 
 
Eure Tina, Ruth, Katharina, Birgit, Stephanie und Jacqueline  
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Kindertagesstätte Waldhäuschen Großsteinberg 
 
Sommertour der „Waldhäuschen- Bewohner“ 
 
Auch dieses Jahr starteten unsere Vorschulkinder im April 
wieder beim Teddy- Cup in Naunhof. Oft hatten sich die Kinder 
in den wöchentlichen Turnstunden, im Garten und zu Hause auf 
dieses sportliche Ereignis vorbereitet. Leider konnten wir dieses 
Jahr keinen der vorderen Plätze belegen, jedoch bekamen alle 
Kinder, wie gewohnt, ein Geschenk -einen Teddy und ein T- 
Shirt  und für die Kindereinrichtung einen Roller und ein 
Balancebrett. Also gab es keinen Grund, traurig zu sein, auch 
wenn die Medaillen diesmal an andere Kinder gingen - dabei 
sein und Freude an der Bewegung wird auch weiterhin unser 
Motto sein. 
Die „Rennmäuse“ und „Gartenflöhe“ besuchten im Juni die 
Inspirata in Leipzig und konnten bei vielfältigen Experimenten 
die Welt neu entdecken. Ebenso ein Besuch im Museum für 
Bildende Künste- auch hier stellte jedes Kind im Anschluss an 
eine Führung sein eigenes Talent beim Malen und Zeichnen 
unter Beweis. 
Für alle Kinder ein Gaudi war unser Frühlingsfest mit dem 
Puppenspiel- Tischlein deck dich- eher etwas anders als 
gewohnt, denn allein Rosalie war schon ihren Spaß wert. 
Unser Kindertag ist leider ins Wasser gefallen, trotzdem freuten 
sich die Kinder über jede Menge neues Spielzeug. Laufräder für 
die Jüngsten, einen Basketballkorb für die Großen, 
Sandspielzeug, Lernmaterial und Handwerkszeug für künftige 
Gärtner bereichern das Angebot. 
Mit fleißigen Helfern konnten wir an zwei Abenden im Garten 
einige Veränderungen vornehmen. Es wurden ein Gartenbeet 
und ein Sinnespfad angelegt, im Krippengarten wurden 
Vorbereitungen für einen solchen getroffen sowie Bänke und 
Spielgeräte gestrichen.  
„ Komm mit uns die Zeit entdecken!“ Das Motto zum 
diesjährigen Tag der kleinen Forscher stellte die Kinder vor 
eine  neue Herausforderung. Wie kann man Zeit messen, wie 
lang oder kurz ist eine Minute, was hat die Sonne mit der Zeit 
zu tun? Fragen, die wir versuchten an diesem Tag zu klären, 
eher die Kinder, jeder auf seine eigene Weise, die Zeit zum 
Spielen wiederentdeckten. 
Auf Kindergarten- Abschlussfahrt gingen unsere „Rennmäuse“ 
am 05. Juli 2013. Beim Besuch des Tierparkes Eilenburg 
konnten die Kinder während einer Führung beim Füttern der 
Tiere helfen und danach selbst noch das Areal erkunden. Nach 
einem kräftigendem Mittagessen ging es zurück nach Grimma. 
Dort erfuhren die Kinder von Bärbel und Andrea, welche 
Schäden das Hochwasser im Juni hinterlassen hatte, schauten 
sich in der Stadt um und ließen den Nachmittag nach einem 
Eis am Schwanenteich-Spielplatz ausklingen. Im Kindergarten 
warteten schon die Eltern, um mit Gegrilltem, Spiel, Spaß und 
gefüllten Zuckertüten den Tag ausklingen zu lassen. Bei einer 
Nachtwanderung wurden die neuen Taschenlampen 
ausprobiert und die letzte Nacht im Kindergarten verbracht. 
Vielen Dank an alle, die uns tatkräftig unterstützt und 
begleitet haben, sowie an alle fleißigen Eltern, die das 
Abschlussfest vor- und nachbereitet haben. 
 
Das Waldhäuschen- Team Großsteinberg  
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Großes Kinder- und Sommerfest am Klingaer Senfberg 
 
Am 31. August ist es wieder soweit: Ab 14 Uhr laden die Kameraden, Freunde und Förderer der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga alle Parthensteiner und Gäste aus der Region herzlich zu ihrem 
diesjährigen Kinder- und Sommerfest auf die Festwiese am Klingaer Senfberg ein. Als ein 
Höhepunkt wird auch in diesem Jahr ab 15 Uhr wieder das inzwischen 
 
><(((°>   10. Klingaer Fischerstechen   <°)))>< 
 
ausgetragen. An den Start gehen jeweils Zwei-Mann/Frau-Teams, von 
denen einer das Boot steuern und der andere die Lanze führen wird. 
Den Siegerpaaren in der Gesamtwertung, im Ladys- und im Junior-
Cup winkt der Feuerwehrpokal, die drei erstplatzierten Teams erhalten 
zusätzliche Sachpreise.   
 
Neben diesem Spektakel können sich in unsere kleinen Gäste unter 
anderem auf  Kinderschminken, Basteln, Riesen-Seifenblasen und die 
Hüpfburg freuen. Am Nachmittag gibt es für alle Gäste Kaffee, Kuchen 
und Eis, am Abend Gaumenfreuden vom Grill und vom Zapfhahn. Nach 
dem Knüppelkuchen-Backen startet bei Einbruch der Dunkelheit für die 
kleinen Gäste der große Fackel- und Lampionumzug in Begleitung einer 
Schalmeienkapelle, anschließend findet das Fest am großen Lagerfeuer mit Musik und Tanz seine 
Fortsetzung in die Sommernacht. 
 




Kommt irgendwo ein Kind zur Welt,  
e in Engel s ich daneben stellt ,  
und Tag für Tag und Nacht für Nacht,  
e in Leben lang es nur bewacht! 
 




möchten wir uns für die zahlreichen 
Glückwünsche, Geschenke und 
Umarmungen ganz herzlich bei allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn bedanken.  
 
Sven und Ines Medicke  
 
Grethen, 19.07.2013  
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14 Uhr  Apell (Beförderung, Aufnahme von Kameraden) 
15 Uhr  Kaffee und hausgemachter Kuchen 
ab 15 Uhr  Kindernachmittag mit Hüpfburg, Spritzenhaus, Büchsenwerfen usw. 
16 Uhr  technische Vorführung mit der Feuerwehr Naunhof 
ab 17 Uhr  herzhaftes vom Grill 
ab 19 Uhr  Tanz mit DJ Sponx 
 
gegen 23.30 Uhr schließen sich die offenen Türen wieder. 
 
Sehr gern geben wir interessierten Besuchern Auskunft zu unserer 
Technik, unserer Ausbildung sowie den Einsatz als Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau. 
 
Wir Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg 
freuen uns auf viele Gäste zu unserem 75. Geburtstag 
 
 
Neues Domizil für Großsteinberger Ortschronist 
 
Perfekte Arbeits- und Archivierungsmöglichkeiten 
 
Gemeinderat, Bürgermeister und Verwaltung haben 2012 beschlossen, den Bodenraum über der ehemaligen 
Arnoldwohnung der Alten Schule, dem heutigen Dorfgemeinschaftszentrum, für die Nutzung durch den 
Ortschronisten auszubauen.  
Dafür möchte ich mich sehr herzlich bei allen Beteiligten bedanken. Es ist ein großartiger Raum geworden, 
in dem man gerne arbeitet. 
Mein Dank gilt auch den Handwerksfirmen Heinitz, Lochmann und Köcher, die zügig und dennoch gut 
gearbeitet haben.  
 
Damit ist weiteres Leben in dieses 
altehrwürdige Gebäude eingezogen. Und was 
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Waldwichtelfest am 29.September 2013 - ab 14.00 Uhr 
Da uns das Wetter im Juni zum Kindertag leider „einen Strich durch die Rechnung“ machte und unser 
Waldwichtelfest abgesagt werden musste, versuchen wir es erneut.  
Am 29. September 2013 laden wir alle Kinder mit Ihren Familien ab 14.00 Uhr ins Naturfreundehaus 
Grethen ein, um unser Waldwichtelfest zu feiern. 
Die Kindereinrichtungen der Gemeinde Parthenstein sowie das Naturfreundehaus Grethen  haben sich viele 
Spiele ausgedacht, um den Kindern einen erlebnisreichen Tag zu gestalten. 
Ihr könnt ab 14.00 Uhr an vielen Stationen nicht nur euer Geschick, sondern auch Sportlichkeit und 
Kreativität beweisen.  
Nachdem ihr beim Zapfenzielwurf, Doppelschuh-Lauf oder einem Staffelspiel eure Sportlichkeit gezeigt 
habt, könnt ihr im Tipi beim Zuhören von Waldgeschichten verschnaufen. Ihr könnt euch in kleine 
„Waldgeister“ verwandeln, indem ihr euch schminken lasst und einen Waldgeist-Kopfschmuck bastelt.  Auf 
euch wartet außerdem eine Waldkeks-Bäckerei, an der ihr selbst zum Bäcker werdet. 
 
Diese Stationen und viele mehr könnt ihr bis 18.00 Uhr besuchen. 
 
Nun muss nur das Wetter „mitspielen“.  
Also liebe Kinder – kommt am 29. September 2013 zu uns ins Naturfreundehaus Grethen.  
Wir freuen uns auf euch! 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
 
Wer angeln möchte, benötigt einen Fischereischein! 
Wie bekomme ich einen Angelschein?  
 
Für alle, die gern angeln möchten, wird ein Vorbereitungslehrgang für die Staatliche Fischereiprüfung in 
Naunhof durchgeführt.  
Denn ohne gültigen Angelschein ist das Angeln nicht möglich. 
 
In allen Bundesländern und in anderen Staaten müssen Personen, die angeln möchten, einen Fischereischein 
vorweisen. 
Jeder Lehrgangsteilnehmer, der seine Sachkunde bei der Prüfung erfolgreich nachweisen konnte, ist dann im 
Besitz eines Fischereischeines, welcher national sowie international ein Leben lang gültig ist. 
 
Der Vorbereitungslehrgang beginnt am Sonntag, dem 6. Oktober 2013 um 9.30 Uhr in der Gaststätte 
„Sonnenschein“ Naunhof, Thomas Münzer Straße 5.  
An den fünf folgenden Sonntagen werden die Themenkomplexe Fischkunde, Gewässerkunde, 
Gesetzeskunde, Gerätekunde, Natur und Tierschutz sowie praktische Handhabungen vermittelt. Am Sonntag, 
27.10.2013 findet kein Unterricht statt. 
 
Wer an diesem Lehrgang teilnehmen möchte, benötigt keinerlei Vorkenntnisse. 
 
Alle Interessenten ab dem 14. Lebensjahr können sich sofort anmelden bei 
 Sportfreund Alf Kühne 
Schloßstraße 28 a - 04668 Pomßen  
Tel.: 034293 / 30696 
Petri Heil  
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1,5 - Zimmer - Wohnung 45 m² 
in Großsteinberg  
mit Etagenheizung, Laminat 
 
 
Monatsmiete: 238,00 €  
                           incl. NK 
  
Interessenten melden sich bitte  
telefonisch unter    
 
0511 / 83 93 54 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein 
sowie die entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen 
Einrichtungen, Satzungen und Formularen finden Sie auch im Internet unter  
 
www.parthenstein.de 
Modern Acoustik Guitar 
 
Der Gitarrist David Sick spielt auf nur einer Gitarre Bass, Percussion 
und Harmonie und überzeugt durch eine virtuose Fingertechnik, die 
Ihresgleichen sucht. Seine filigrane Saitenkunst benötigt keine 
effektheischenden Akkordverbindungen und keine ausufernde 
Melodramatik, um sich unwiderstehlich schön in den Gehörgängen 
einzunisten. „Eine unglaublich tanzbare Musik“ befand das 
Fachmagazin FOLKER über sein Debüt-Album „Industrial Blues“ 
 
Davon Sicks Repertoire reicht von Musik Johann Sebastian Bachs bis 
hin zu Pop-Klassikern aus der Feder von Michael Jackson, ABBA 
oder Diana Ross. Seine Interpretationen sind sowohl ein akustisches 
als auch optisches Erlebnis. 
 
Eintritt: 7 Euro (Ermäßigung 4 EURO) 
